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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 17.10.2019 

A n f r a g e  N r . :  0 0 8 2 / 2 0 1 9 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  G r ä d l e r  
A n f r a g d a t u m :  0 8 , 1 0 , 2 0 1 9  

Betreff: 

Elektromobilität - Ausbau der Ladeinfrastruktur 

Schriftliche Frage: 

Wie ist der Sachstand zum Ausbau der Ladeinfrastruktur in Heidelberg?  

Laut meiner letzten Information sollten bis 2020 über 150 Ladesäulen in Heideberg 
errichtet werden. In den Stadtteilen kenne ich bislang nur genau eine Säule in der 
Bahnstadt. Ich bitte um einen Plan, auf dem die geplanten 150 Säulen eingetragen sind. 
Ich bitte um entsprechende Erklärung, wieso die Säulen jeweils noch nicht umgesetzt 
sind. 

Da uns das Thema Elektromobilität am Herzen liegt und nicht jeder die Möglichkeit hat, 
auf seinem eigenen Grundstück eine Lademöglichkeit zu installieren freue ich mich hier 
über eine kurze fachliche Einschätzung, zum Beispiel auch zu Hemmnisfaktoren und eine 
Prognose der weiteren Entwicklung. Gerne können Sie auch parallel die Entwicklung der 
Wasserstoff-Ladeinfrastruktur skizzieren. 

Antwort: 

Die Stadtverwaltung Heidelberg und die Stadtwerke Heidelberg Energie GmbH möchten 
bis zum 31.12.2020 150 öffentlich zugängliche Ladepunkte bereitstellen. Daraus ergeben 
sich 75 Ladesäulen. Zur erfolgreichen Realisierung finden dazu vierteljährliche 
Elektromobilitätsworkshops zum gegenseitigen Austausch und zur gemeinsamen Planung 
statt. 

Grundlage zur Standortfindung ist eine von den Stadtwerken Heidelberg Energie GmbH in 
Auftrag gegebene Studie. Sie hat den Bedarf an Ladeninfrastruktur am Fahrzeugbestand 
berechnet, um die notwendige Grundversorgung bereitzustellen. 

Gegenwärtig gibt es rund 59 gemeldete öffentlich zugängliche Ladepunkte in Heidelberg. 
Circa 30 davon wurden von den Stadtwerken realisiert. 80 weitere sind projektiert. Mit der 
Sickingenstraße und der Alten Eppelheimer Straße sind jüngst neue Standorte 
erschlossen worden. Kurz vor der Umsetzung steht die Errichtung von Ladeinfrastruktur in 
der Max-Jarecki-Straße. 

 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 28. November 2019 
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.10.2019 

Ergebnis: vertagt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 21.11.2019 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 21.11.2019: 

Stadtrat Grädler 

Ich hatte eine Anfrage gestellt in Sachen Elektromobilität. Wir hatten ja den Plan, 150 
Ladesäulen bereitzustellen und ich hatte auch gefragt, was die Hemmnisfaktoren sind. 
Dies ist für uns wichtig zu wissen, wo man eventuell noch etwas tun kann. Das wird mit 
keinem Wort beantwortet. Ich hatte um einen Plan gebeten, eine Liste hätte eigentlich 
gereicht, in der man vermerkt, an welchen Stellen noch Säulen geplant werden oder wenn 
es Probleme gibt, diese auch nennt. Könnten Sie das nochmals mitteilen?  

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner: 

Sie bekommen eine Liste. 

Stadtrat Grädler 

Einfach eine Liste. 150 Ladesäulen sind geplant, die gibt es schon, die noch nicht und 
dann weiß man vielleicht ein bisschen, woran man noch arbeiten kann. 

Oberbürgermeister Prof. Dr. Würzner: 

Okay. Die Liste stellen wir Ihnen nochmal zusammen.  

Ergebnis: behandelt mit Zusatzfrage 
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